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Verlage
ru Nto . 88

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
kür ven Oüerrhein - NreLs . 1833 .

1. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Erkenntniß .
( 3) In Sachen des Handelsmanns Bar .

tenstcin in Frciburg und des HandlungShauscS
Kraft in Offenbach , Kläger gegen den ab .
wesenden Kramer Christian Holdermann von
Jhringen , wird , da der Beklagte sich unserer
öffentlichen Aufforderung vom ZI . Mai d . I .
ungeachtet auf die Klage nicht eingelassen hat ,
in Gemäßheit des angedrobten RechtSnachtheilS
und auf neuerliches Anrufen zu Recht erkannt :

Es seye der Beklagte Christian
Holdormanu schuldig ,

a) dem Handelsmann Bartenstei »
in Freiburg . . . . . . 85 fl . — kr .

b) dem HandlungShaus Kraft
in Offenbach . 70 „ 10 „

sammt Zins vom 1 . Jänner v. I . binnen
4 Wochen zu bezahlen , und habe er sämmtliche
Kosten zu tragen .

93 - R . W.
Breisach den 13 . Oktober 1833 .

GroßhcrzoglicheS Bezirksamt .
S ch n e tz l e r .

Erkenntniß .
( 2) Andurch werden alle diejenigen , welche

bei der Liauidations . Verhandlung der Andreas
Rotzingerschen Veriasscnschaft von Umkirch
und dis daher ihre Forderungen nicht liqui -
dirten , von der Gantmasse ausgeschlossen.

93 . R . W.
Freiburg den 24 . Februar 1833.

Großherzogliches Landamt .
v . B ö m b l e .

Straßenraub .
( 2) Donnerstags den 27 . Oktober Abends

zwischen 6 und 7 Uhr , wurde der Bürger
und Taglöhuer Konrad Greihcr von Welsch -
neureuth auf dem Wege zwischen hier und
genanntem Orte von 3 Mannspersonen im
Walde angegriffen , festgehalten und erst dann
wieder frei gelassen, nachdem man seine Klei ,
düng , jedoch vergeblich , in der Absicht durch ,
sucht batte , ihm seine etwaige Baarschaft z«
rauben .

Dies bringen wir zum Bchufr der Fahn .
düng ausdie zur Zeit noch unbekannten Thäter ,
welche nicht näher beschrieben werden können ,
als daß dieselben 5 ' 6 — 7 " groß und mit
Ucberrdcken bekleidet , nach ihrem Aussehen
uud der Art zu sprechen aber keine Leute vom
Lande waren , zur öffentlichen Kennrniß .

Karlsruhe den 26 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Landamt .

v. F t s ch e r .
Auskunft - Ertheilungs . Gesuch .

( 2) Durch die Großherzogl . GenSd 'armerie
wurde der unten signalisirte Mensch , ohne den
geringsten Ausweis » in dem diesseitigen AmtS -
bezirk betreten , und hierher ringeliefert . Der .
selbe nennt sich Wolf , ohne einen Taufnamen
« »geben zu könne« , und will weder seine El .
lern noch ftiue Heimath kennen .

Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht ,
wenn Ihnen etwas über diesen Menschen be¬
kannt seyn sollte, uns gefällig hievon in Kennt -
ntß zu setzen .

Ettlingen den 14 . Oktober 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .
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Signalement .

Alter ungefähr 30 Jahr , Größe 5 ' 3" ,
Statur miktelmäßig , Haare braun , Stirne
gewölbt , hoch mir einigen Runzeln , Augen «
braune « braun , Augen grau , Nase unten
breit , oben spitz, übrigens gut geformt , Mund
klein , mit starker Unter , und breiter Ober ,
lippr , Kinn etwas spitz , Bart braun , Gesicht
oval , Geßchrsfarbe braun , Zähne schadhaft
und braun angrlaufen .

Besondere Kennzeichen : oben in der Mitte
der Stirne eine Narbe von ungefähr 1 Zoll
Länge , welche angeblich von einem Falle im
Kindesalrer herrührt .

Zurückgenommene Fahndung .
( 2 ) Da der unterm 31 . August v . I . »

wegen Desertion ausgeschriebene Grenadier
Franz Goth von Mannheim inzwischen arrrlirt
worden ist , so wird die Fahndung gegen den.
selben andurch zurückgenommen .

Mannheim den 21 . Oktvberr 1833 .
Großberzogliches Stadtamt .

O r f f.
Zurückgenommene Fahndung .

(3) Konrad Zückte von Hause» wurde heute
Dahier arretirt , wrßhald die Fahndung auf
denselben zurückgenommen wird .

Mannheim den 21 . Oktober 1833 .
Großberzogliches Stadtamt .

_ _ O r f f .
ll . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemtt

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sämmtliche Gerichts « und pottzet .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe zu arrettren , und dem betref .
senden Amte wohlverwahrt eitiliefern zu
kaffen .

In dem Stadtamt Freiburg .
( 3 ) Den 19 . Oktober d. I . , wurde in

einem Gasibause in Frriburg aus der Wlttbs .
stube rin grau tuchener Mantel , worin sich
in der Tasche « in Schnupftuch befand , ent .
wendet .

Der Mantel ist ganz neu , das Tuch von
mittlerer Qualität , mit langem Oberkragen ,
und stehendem Halskragen , einer starken Hafte

von Blech , und ein Kettchen zum einhangen .Das Futter ist von btau gestreiftem Barchs ;das Schnupftuch von Baumwollen , hat r ^ he
Streifen , ganz neu , und ohne weiteres Zeichen .

( 3.) In der Nacht vom 18 . auf den 19.Oktober d . I . , wurde zu Wendlingen an «
einem Waschhaus rin kupferner Brenuhafenaus der Mauer gebrochen , und entwendet .Der Hafen ist neu , hälr etwa 28 Maas ,und hak unken eine Röhre zur Ablassung der
Hefe , und einen Werth von 14 fl .

In dem Landamt Freiburg .
( 2) Dem Andrea - Müller von Opsingen

wurde in der Nacht vom 21 . auf dem 22 .
Oktober d. I . , aus einem unverschlossenen
Waschhaus mittelst Einbruchs in dasselbe eia
auf 26 Maas geeichter Branntweinkcsselsammt
Röhren entwendet .

In dem Bezirksamt Iestetten .
( 2) In der Nacht vom 6 . auf den 6 . Okto «

der ist dem Stephan Weißenberger von Er¬
ringen aus einem Schweinstall , ein ungefähr
% Jahr alles Schwein , im Werth von 18 fi. ,entwendet worben .

( 2) In der Nacht vom 10 . auf den 11 .
Okl . d . I . ist dem Müller Johann Schmiblt
von Herdern aus einem Bienenstand ein Bie¬
nenstock , dessen Gesiecht schon etwas alt ist ,entwendet worben .

I » dem Bezirksamt Lörrach .
( 2 ) Am Sonntag den 20 . Okt . Mittags ,wurden dem Knecht Prter Maier von Jnz .

lingea im Hirschenwirthshause dahier , aus
einer gewaltsam ausgrbrochcven Kiste io einer
unverschlossenen Schlafkammer dcS vbern
Stocks 250 ß . , nämlich 200 st . in Kronen »
thalcrn und 50 st io verschiedener Münze ,entwendet .

I » dem Stadtamt Mannheim .
( 2) Jo der Nacht vom 23 . auf den 24.

Oktober d. I . , wurde ein Ballen 120 bis
130 Pfund Kaffe enthaltend in Mannheim
rnlwrvdct ; dieselbe war mit Leinwand ringe ,
packt und mit dem Buchstaben B. bezeichnet.

( 3) Am 11 . Oktober d . I . wurde in
Mannheim eioe silberne Uhrkette , woran sich
ein / silbernes Petttchaft , ein silberner Uhr .
fchlüssel und ein Frankenstück befand , ent -
wendet .
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( 3) Aus einem Gartenhaufe in Manubtinf ,
wurden in der Nacht vom 10 . auf den 11 .
Oktober d . Z . die hier unken beschriebenen
Gegenstände durch gewaltsamen Einbruch
entwendet :
ein grüner tuchener abgetragener Rock,
ein kleines Handtuch ,
ein Gartenmesser mit einem hirschhorneorn

Griff und einer Klinge worauf der Namen
Brauch steht ,

rin Sacktuch von avgewaschener blaue » Farbe
mitrolyen Streifen P . 8 . Nro . 6 gezeichnet,

rin Kissen mit Seegras gefüllt ,
ein Hammer worauf ein Wappen befindlich.

In dem Bezirksamt Müllheim .
( 2) Dem Jeremias Schmakker von Auggen

wurde seit dem 13 . Okt . d . I . ein Brcnnhut
®/ 4 Fuß im Durchmesser hallend , wo er auf
den Kessel eingepaßt ist , entwendet . Der
Hut ist daran kenntiich , daß erst später ein
zweites Rohr angebracht wurde , er ist zwar
schon ziemlich alt , aber immer noch 5 st . 24 kr.
werth .

IIF. Fahndungen .
( 3) Der unten beschriebene dahier wegen

burschenschastlichen staakSgefährlichen Umtrie .
den ingrfeffene Student Adolph Barth au -
Wirtbaden ist gestern Nachts um halb
10 Uhr mittelst Ueberlistung und Ueberwältt -
gung des Karzerbienst . Personals auS seinem
Verhafte entsprungen . Wir ersuchen sammt -
liche , und insbesondere die Grenz -Polizeibe -
Hörden von Frankreich und der Schweiz schleu¬
nigste Fahndung zu veranlassen , den Flüch¬
tigen im Betretungsfalle gegen Kostenersatz
wohlverwahrt anher einitefern zu lassen ,
etwaige anderweitige Notizen aber unverzüg¬
lich gefälligst mitthcilen zu wollen.

Wir bemerken , daß der Entwichene die be-
schrirbrnen Kleider gewechselt haben mag .

Heidelberg den 19. Oktober 1833 .
GroßherzoglichrS UniverfirätSamt .

I . A. d . Amtmanns .
Der Großherzogl . AmlSassessor

Streicher .

Personalbeschreibung' des Stad . jnr . Adolph Barth aus Wiesbaden .
Alter 21 Jahr , Größe 51 8 1' , Statur groß -

GestchtSform oval , eingefallene Wangen , Ge -
fichtSfarbe blaß , düsteres Aussehen , Haare
braun , Stirne nieder , Auaenbraunen blond ,
Augen blau , stierer Mick , Nase stark , Mund
gewöhnlich , Bart blond , Kinn spitz , Zähne
gesund , besondere Kennzeichen : starker Backen¬
bart und einen hellen nicht starken Schurrbqrt .

Kleidung .
Derselbe trug bei seiner Entweichuog einen

schwarzgrauen tuchenen Odcrrock mit einer
Reihe Knöpfe , lange tuchene Hofen und
Stiefel , und war wie gewöhnlich mit keinem
HalStUche versehen.

( 2) Heute Nacht ist der bekannte Dieb
Jakob Säbele von Denzlingen mittelst Durch ,
schneidung zweier eiserner Stäbe des Gitters
von seinem Fenster aus dem städtischen Ge .
fäugniffe dahier ausgebrochen , und hat sich
stüchtig gemacht .

Dieses wird zum Behuf der Fahndung
auf diesen höchst gefährlichen Menschen unter
Beifügung seines Signalements und der
Kleidung hiemit bekannt gemacht .

Signalement .
Alter 42 Jahre , Größe 5' 9 " , Statur

schlank , Geflchtsform länglicht , Farbe blaß ,
Haare dunkelbraun , Stirne hoch , Augen¬
braunen wie Haare , Augen grau , Nase pro -
portiooirt , Mund mittler , Bart braun und
schwach , Kinnirund , Zähne gut .

Kleidung .
Grüner Odcrrock , schwsrzmanschesterne

Hosen , kalblederne Schuhe mit schwarzen
Bändeln , wollene Strümpfe , gestricktes alt
wollenes UNterleible , baumwollenes Halstuch ,
roth , mit gelben Blumen , fein reistenes Hemd ,
Hosenträger mit rotbr » Strichen gestreift .

Freiburg dcu 27 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Landamt .

v B ö m b l r .
IV. Landesverweisung .
( 3 ) Andreas Jäckle von Locherhof K. W .

Oberamts Rothweil , ist wegen Verwundung
durch Hofgerichtliches Erkenotniß zu einer
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14 tagioeji zur Landes-
Verweisung verurtheilt , und^ eute nach Um.
lauf seiner Strafzeit über die Grenze gebracht
worden ; was zur Fahndung öffentlich bekannt
gemacht wird .

Hornberg den 19. Oktober 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Böhme .
Signalement
des Andreas Jäckle .

Derselbe ist 33 Jahr alt, 5 ' 7" groß , schlank
gewachsen , hat ein längliches Gesicht, gesunde
Farbe , röthliche Haare und Barl , eine stumpfe
Nase , blaue Augen , mittelgroße» Mund ,
und gesunde , jedoch unregelmäßig gestellte
Zähne .

Seine Hände sind mit Sommersprossen
bedeckt , und sein linkes Auge ist mit einer
Hornhaut überzogen , welch; beinahe die Hälfte
des Augapfels bedeckt .

V. Kaufallträge und Ver¬
pachtungen.
Versteigerung.

(2) Hoher KriegSmillistecial . Verfügung zu
Folge , sollen nachstehende Spitalrequisitea
öffentlich an den Wenigstnehmenden in Lie -
ferung begeben werden , nämlich :

8 Stück Uringläffcr ,
1 n Ganglalcrne ,
2 „ Latcrnenlampen ,
1 „ porzellanener Nachtstuhlhafen ,
2 „ Ofengabeln ,
2 „ Blechsvrcnzrr,
5 „ halbe Maasbouteillen ,

15 » Schoppen - dto . ,
16 „ Trinkglässrr ,

1 , Wage mit Gewicht ,
l „ kupferner Kessel ,l » Babzuber,
1 » Medizintragbrett ,
2 » Essentragbretter ,
l » Nudelbrett ,
1 » Charpickiste ,
1 „ Tragbahre ,
1 _ Vrrdandkiste. _

Im Verlage der Großherzogl . Unive
. der Gebrüde

"z Zu dieser Verhandlung hat man
l Montag den 4. November d. I . ,
Vormittags 10 Uhr , anberaumt , wobei sich
die Liebhaber auf dem Bureau des Regiments -
Quartiermristers in hiesiger Kaserne einsindrn
wollen .

Freiburg den 26. Oktober 1833.
Großberzogliche Stadtkommandantschaft ,

v . B r ch t o l d , Oberstlieutenant .
Holz -Versteigerung .

(2) Montag den 4 . November d . I . , früh
9 Uhr , werden in den herrschaftlichen Sirnij -
waldungen, Oberwinder Forstreviers, Distrikt
oberhalb dem Füümärrle , nachstehende Hölzer
öffentlicher Steigerung ausgesttzt , und zwar :

95 Stämmetannenes Bau - » . Nutzholz,
virea 15 Klafter buchenes Scheitcrholj ,

„ 3 „ „ Brügelholz,
, 22 , tannenes Scheiterholz ,
» 20 „ » Prügclholz ;

die Liebhaber wollen sich an genanntem Tage
auf der Sirniz einfinden , von wo aus solche,
auf die HiebSstclle geleitet werden .

Kündern den 23 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Forstamt.

v . R o t b e r g.
Liegenschafts - Versteigerung .

( 2) Am Donnerstag den 21 . Nov . d. I . '
Vormittags 10 Uhr , werben im Wirthshause
zu Küßnach die Liegenschaften des in Gant
gefallenen Joseph Strittmatter von da öffent¬
lich versteigert .

Dieselben bestehen :
in einer Scheuer und Stallung auf dem sog.

Berg , dann . ,in ungefähr 45 Jauchert 1 '/ - Vierling Acker¬
feld allda ,

alles ln einem Anschläge von 378 st.
An dem Kaufschilling müssen von jedem

Gulden Erlös 4 kr . baar , der Rest aber in
6 von Martini d I . an zu 5 Prozent ver¬
zinslichen Jahrstermineu bezahlt werden .

Die Ltebhaber werden zur Steigerung ein-
geladen .

Waldshut den 25. Oktober 1833 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

S p e n n e r ._
csitätt - Buchhandlung und Buchdruckerei
Gross .
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